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12. OKTOBER 2016 SPORT

Burkhard Schwabe 
ersegelte die schnells-
te berechnete Zeit auf 
der Bahn A. Die Regatta 
endete mit einer großen 
Feier.

RZ JEMGUM. Mit 40 gestar-
teten Yachten war die 20. 
Rökeltour-Regatta des Was-
sersportvereins Luv-up Jem-
gum hervorragend besucht. 
Eine so hohe Teilnehmerzahl 
konnte an der Ems schon 
lange keine Regatta mehr 
vorweisen.

Unterteilt in sechs Klas-
sen segelten die Yachten bei 
leichtem Südwind und gu-
tem Wetter gegeneinander. 
Schon am Vorabend waren 
viele Teilnehmer unter ande-
rem aus den Niederlanden, 
aus Papenburg und aus 
Weener angereist. Der Hafen 
in Jemgum war prall gefüllt 
und die Stimmung ausge-
lassen.

Nachdem die Skipper zu-
nächst bei der »Steuer-
mannsbesprechung« ihre In-
struktionen erhalten hatten, 
fand pünktlich um 12.30 Uhr 
der erste Start der Wettfahrt 
statt. Zunächst wurden die 
schnelleren Schiffe auf die 
längere Bahn A geschickt. 
Später folgten die gemä-
ßigteren Fahrtenschiffe und 
die Teilnehmer am »Family 
Cruiser Cup« auf ihren 
kürzeren Bahnen. Alle Stre-
cken führten zunächst mit 
dem Wind, aber gegen den 
Flutstrom emsabwärts. Hier 
galt es, möglichst dicht 
am Ufer zu segeln, da die 
Strömung deutlich schwä-
cher ausgeprägt ist als in 
der Flussmitte. Wer sich 

dabei für die richtige Seite 
entschieden hatte, konnte 
schon auf diesem Abschnitt 
einen entscheidenden Vor-
sprung heraussegeln. Dies 
gelang besonders Burkhard 
Schwabe mit seiner Yacht 
»Gimme 5+1« vom gastge-
benden Verein, der letztlich 

damit auch die schnellste 
berechnete Zeit auf Bahn A 
ersegelte. 

Anschließend ging es in die 
entgegengesetzte Richtung 
bis zur letzten Tonne vor der 
Jann-Berghaus-Brücke, die 
umrundet werden musste. 
Allerdings wurde der Wind 

immer schwächer, sodass 
einige Yachten aufgeben 
mussten, als der Ebbstrom 
einsetzte und ein Erreichen 
der nächsten Bahnmarke 
nicht mehr zu schaffen war. 
Wettfahrtleiterin Jutta Sim-
mering reagierte schnell und 
verkürzte die Bahn. Dadurch 
ermöglichte sie immerhin 33 
der 40 gestarteten Yachten 
einen regulären Zieldurch-
gang. Gut drei Stunden wa-
ren die meisten Teilnehmer 
auf dem Wasser, bevor es 
wieder in den Hafen ging. 

Während die Teilnehmer 
auf ihren Booten die Regatta 
noch einmal Revue passieren 
ließen, machte sich die Wett-
fahrtleitung zügig an die 
Auswertung der Wettfahrt. 
Das war auch erforderlich, 
da die Ergebnisse der Rö-
keltour auch in die Wertung 
in die Vergabe der Ems-
pokale einfl ießen und diese 
noch am gleichen Abend 
vergeben werden sollten. 

Dann führte Hansi Hü-
ser vom Seglerverein Leer 
die Vergabe der Emspokale 
durch und ehrte damit die-
jenigen Segler, die am fl ei-
ßigsten und erfolgreichsten 
an den sieben Emsregatten 
teilgenommen hatten, die 
in die Wertung eingehen. 
Anschließend fand die Preis-

verteilung für die Rökeltour 
statt. Diese trägt, wie be-
richtet, ihren Namen, da 
um Räucherfi sch gesegelt 
wird. Es bekam somit jeder 
Teilnehmer mindestens eine 
geräucherte Makrele, die 
besten Segler der jeweiligen 
Klasse wurden mit Räucher-

aal belohnt. Anlässlich der 
20. Aufl age dieser Regatta
wurden auch noch einige 
Sonderpreise unter anderem  
für die häufi gste Teilnahme 
vergeben. Als alle Preise 
vergeben waren, begann die 
Regattaparty, die bis in die 
Morgenstunden andauerte.

Regatta mit Rekordbeteiligung
40 gestartete Yachten bei der Rökeltour - Ebbstrom sorgt für einige Aufgaben

SEGELN
20. Rökeltour

1. Wettfahrt
Yardstick 1:
1. Dawai (Thorsten Schwabe, Luv-up
Jemgum, 2:57:10 Stunden), 2. Silja (Alfred 
Houwing, Neptunus Delfzijl, 2:58:43), 3. 
Springfever (Otto Bijsterveld, Neptunus De-
lfzijl, 3:09:33), 4. Boekanier (Robert Middel, 
Neptunus Delfzijl, 3:11:59), 5. Elise (Ontje 
Bruhns, SV Boreas Ditzum, 3:13:50), 6. 
2gether (Folkert Schmidt, Luv-up Jemgum, 
3:32:02).

Yardstick 2.
1. Tina (Gerd Scharft, Neptunus Delfzijl,
2:51:46), 2. Davy Jones (Frans Bronsema, 
Neptunus Delfzijl, 2:56:01), 3. Mojo (Hen-
ning Heikens, Luv-up Jemgum, 2:56:45), 
4. Ex Multiplex (Harm Schaarft, Neptunus
Delfzijl, 3:03:51), 5. green J (Michael Kum-
mer, YC Papenburg, 3:04:22), 6. Charles M. 
(Rainer Lübben, Lup-up Jemgum, 3:08:46), 
7. Hendri-X (Lars Stelzer, Seglerverein Leer, 
3:09:03), 8. J-Piet (Bernd Ackmann, YC Pa-
penburg, 3:10:28), 9. Neline (Hagen Decker, 
Luv-up Jemgum, 3:21:05).

Yardstick 3:
1. Gimme 5+1 (Gerke Merkus, Luv-up Jem-
gum, 2:45:39), 2. Hein (Frank Simmering, 
Luv-up Jemgum, 2:52:52), 3. Pinta (Heinrich 
Mertens, SV Boreas Ditzum, 2:56:11).

Yardstick 4:
1. Sunny (Fietje Janssen, Luv-up Jemgum,
2:53:22), 2. Vineta (Uwe Giesel, Luv-up 
Jemgum, 3:03:40), 3. Laway (Thomas 
Langer, Luv-up Jemgum, 3:11:20), 4. Bu-
endia (Aeisso Kern, Seglerverein Weener, 
3:11:23), 5. Katinka (Erich Brinkema, Seg-
lerverein Weener, 3:17:41).

Yardstick 5:
1. Lilo (Bas Bergman, Luv-up Jemgum,
2:28:06), 2. Timschal (Dieter Duethmann, 
YC Papenburg, 2:32:45), 3. Kleine Schwes-
ter (Wilfried Heikens, Luv-up Jemgum, 
2:34:06), 4. Verdandi (Conny Janssen, 
Luv-up Jemgum, 2:49:34).

Family Cruiser:
1. Johanna (Nanno Schering, Luv-up Jem-
gum, 2:31:47), 2. Kuddel (Erhard Bertus, 
Luv-up Jemgum, 2:35:19), 3. Spökenkieker 
(Erwin Lienemann, ACCUM, 2:54:44), 4. 
Talina (Rudolf Hof, YC Papenburg, 3:00:36), 
5. Janeway (Hini Kück, Luv-up Jemgum,
3:08:19), 6. Lisa (Walter Eberlei, Luv-up 
Jemgum, 3:08:25).

Emspokal 2016
Yardstick Klasse 0-99:
1. Elise (Ontje Bruns, SV Boreas, 79
Punkte), 2. Boekanier (Robert Middel, KZRV 
Neptunus, 70), 3. Silja (Alfred Houwing, 
KZRV Neptunus, 63), 4. Dietje light (Karl 
Dieter Müller, Yacht-Club Sautelersiel, 48), 
5. Charles M (Rainer Lübben, Luv up Jem-
gum, 48), 6. Dawai (Thorsten Schwabe, 
Luv up Jemgum, 46), 7. Mojo (Henning 
Heikens, Luv up Jemgum, 37), 8. Flyer (A 
& D Schmidt, SV Leer, 26), 9. Azra (Arend 
und Zwanet Mooij, KZRV Neptunus, 23), 10. 
Springfever (Otto Bijsterfeld, KZRV Neptu-
nus, 31), 11. Quickstep (Rob de Witt, KZRV 
Neptunus, 20), 12. Pollux (Hein Boersma, 
KZRV Neptunus, 15), 13. Biedewind (Fritz 
Beukema, KZRV Neptunus, 11), Coriolis 
(Robert Hermse, KZRV Neptunus, 10).

Yardstick Klasse 2 100-107:
1. Pinta (Heini Mertens, YCMO Midlum,
108), 2. Davy Jones (Franz Bronsema,  
KZRV Neptunus, 96), 3. Ex-Multiplex (H. 
Scharft, KZRV Neptunus, 70), 4. Green J 
(Jugend Papenburg, YC Papenburg, 43), 5. 
Katinka (Erich Brinkema, SVW Weener, 35), 
6. Tina (H.G. Scharft, KZRV Neptunus, 43), 
7. Attaca (Ger de Voogt, KZRV Neptunus,
26), 8. Mallard (Lucas Venema, KZRV Nep-
tunus, 22), 9. Inspiration (P. Mellema, KZRV 
Neptunus, 16), 10. J-Piet (Jugend Papen-
burg, YC Papenburg, 21), 11. Vineta (Uwe 
Giesel, Luv up Jemgum, 28), 12. True Love 
(R. Schlerth, YC Papenburg, 15), 13. Vingilot 
(Roellie Heijmanns, WSV De Eems, 15).

Yardstick Klasse 3 108-115:
1. Jafar (Gerrie Heijmans, KZRV Neptunus, 
39), 2. Karenina (Winfried Rolfes, YC Ol-
dersum, 35), 3. Roggebot (H.W. Poelman, 
KZRV Neptunus, 30), 4. Wielewaal (J.C. 
Alsema, KZRV Neptunus, 26), 5. Njord 
(Gerhard Harkema, KZRV Neptunus, 26), 
6. Why Worry (G. de Vries, 22), 7. Friends
(M. Vriend, 22), 8. XXX (Paul Jankuhn, Luv 
up Jemgum, 15), 9. Flamingo (v/d Berg, 
Frijlin, 13), 10. Fiemel  (T. de Vries, WSV de 
Eems, 13), 11. Eagle (Jan Kostwinner, De 
Eems Termunterzijl, 12), 12. Essantess (S. 
Prins, WSV de Eems, 11), 13. Fram (Heiko 
Battermann, KZRV Neptunus, 9).

Yardstick Klasse 4 > 116:
1. Mumpes (Gerhard Meschter, Segelclub
Oldersum, 73), 2. Henderika (Douwe Bos-
ker, WSV De Eems, 15), 3. Frederica (P. 
Mooij, KZRV Neptunus, 11), 4. t Sewiff (Jans 
Dusseljee, NVT, 9), 5. Godewind II (Karl 
Heinz Ruiter, Boreas Ditzum, 3).

Farbenfroh auf der Ems: Bei der Rökeltour-Regatta starteten 40 Yachten. Fotos: WSV Luv-up Jemgum

Die Stimmung war bestens bei den Teilnehmern der 20. Rökeltour. Nach der Regatta wurde 
noch ordentlich gefeiert.

Mit seinem Boot »Hein« ging das Team um Steuermann 
Frank Simmering an den Start.

FUSSBALL
Ostfrieslandpokal Frauen

Achtelfinale
SV Brinkum - Rhauderfehn/Langholt 6:2
TSV Lammertsfehn - V. Flachsmeer 1:5
Borussia Leer - Carolinensiel/Neuh. 2:4
SG Heidjer SV - Westerende/W. 4:0
Brinkum 2/H./N. - Wirdum/Gr./V. n. E. 0:3
Esens/Holtriem - Münkeboe 5:0
Süderneuland - SV Hage 2:5
Die Sportfreunde Möhlenwarf II sind zu ihrem 
Spiel beim SV Leybucht nicht angetreten.

Ansetzungen Viertelfinale
Freitag, 28. Oktober, 19.30 Uhr
SG Heidjer SV - SV Brinkum
Samstag, 29. Oktober, 16.30 Uhr
SV Leybucht - Wirdum/Grim./Visquard
Samstag, 29. Oktober, 17.30 Uhr
Carolinensiel/Neuh. - SV Hage
Sonntag, 30. Oktober, 17 Uhr
VfB Münkeboe - Viktoria Flachsmeer

thm STAPELMOORERHEIDE. 
Im Pokal läuft es für die Fuß-
ballerinnen der SG Heidjer 
SV: Während die Rheider-
länderinnen im Ligabetrieb 
in der Ostfrieslandklasse A 
noch immer auf den ersten 
Punktgewinn warten, ha-
ben sie im Ostfrieslandpokal 
das Viertelfinale erreicht. 
Im Achtelfinale setzte sich 
der HSV gegen die Spiel-
gemeinschaft Westerende/
Wallinghausen deutlich mit 
4:0 durch. 

Von Beginn an entwi-
ckelte sich ein gutes Spiel: 
Die Heidjerinnen waren so-
fort gut in der Partie. Ihre 
Abwehr stand sicher und 
Mittelfeld und Angriff har-
monierten gut. Immer wie-
der zeigten die Rheiderlän-
derinnen schöne Spielzüge 
und setzten den Kontrahen-
ten, der in der Parallelstaf-
fel der Ostfrieslandklasse 
A aktiv ist, unter Druck. 
Nach 20 Minuten belohnten 
sich die Gastgeberinnen mit 

dem Führungstreffer durch 
Wiebke Dreesmann. Sie traf 
nach Vorarbeit von Ina 
Brink. Nur sieben Minuten 
später legte die Torschützin 
den zweiten Treffer auf. 
Sie fand mit ihrem Zuspiel 
Sturmpartnerin Meike Pleis, 
die die Führung ausbaute. 
Beinahe hätten die Rheider-
länderinnen noch vor der 
Pause das 3:0 bejubeln kön-
nen, ein Schuss von Brink 
prallte allerdings von der 
Unterkante der Latte vor die 
Linie (40.). Auf der anderen 
Seite scheiterten auch die 
Gäste am Aluminium (43.). 
Dennoch: Die 2:0-Halbzeit-
führung hatten sich die Gast-
geberinnen redlich verdient.

Auch in der zweiten Halb-
zeit zeigten die Heidjerinnen 
eine starke Leistung. Sie 
agierten nun taktisch etwas 
anders, standen tiefer und 
lauerten mit langen Bällen 
auf Konter. So zerschlugen 
sie die Hoffnungen der Gäste, 
noch für eine Wende sorgen 

zu können, schnell: Schon 
in der 50. Minute markierte 
Dreesmann ihr zweites Tor 
und damit das 3:0. Sie traf 
nach einem Eckball von Ker-
stin Kramer-Gudlautzki per 
Kopf. Und der HSV drängte 
auf den nächsten Treffer. 
Nur zwei Minuten später 
war es erneut Dreesmann, 
die abzog, dieses Mal aber 
scheiterte sie an der Latte. 
Ihr drittes Tor war aber nur 
aufgeschoben: Denn drei 
Minuten vor dem Ende war 
sie wieder nach einer Ecke 
von Kramer-Gudlautzki 
zur Stelle und setzte den 
Schlusspunkt. 

Trainer Meints war mit 
dem Auftritt seiner Mann-
schaft sehr zufrieden. »Wenn 
die Mannschaft weiterhin so 
konsequent arbeitet, dann 
dürfte auch bald wieder in 
der Meisterschaft gepunktet 
werden«, zeigte er sich über-
zeugt und schob ein großes 
Lob hinterher: »Ich war 
von der Einstellung und der 

spielerischen Leistung heute 
beeindruckt.«

Die Heidjerinnen gehö-
ren nun als einzige Mann-
schaft aus dem Rheiderland 
zu den besten acht Teams 
im Ostfrieslandpokal. Im
Viertelfi nale erwartet sie 
eine schwierige Aufgabe: 
Sie bekommen es mit dem 
Ostfrieslandklasse-A-Spit-
zenreiter SV Brinkum zu 
tun, der bislang alle seine 
Saisonspiele für sich ent-
schieden hat. Terminiert ist 
die Begegnung bereits: Sie 
soll am Freitag, 28. Oktober, 
um 19.30 Uhr auf der Heide 
stattfi nden.

SG Heidjer SV: Buß, 
Brink, Kramer-Gudlautzki, 
Liebsch, C. Buising (40. 
Schuh), van Hemmen, Lui-
king, S. Buising, Klimm, Pleis 
(30. Busemann/44. Bloem), 
W. Dreesmann. 

Tore: 1:0 W. Dreesmann 
(20.), 2:0 Pleis (27.), 3:0 W. 
Dreesmann (50.), 4:0 W. 
Dreesmann (87.).

1. Marco Dreesmann (SV Wymeer-Boen) (0) 14 

2. Markus Geuken (BSV Bingum) (2) 12

3. Eike Schmidt (TV Bunde) (2) 10

Malte Troff (TV Bunde II) (2) 10

5. Heiko Müller (TuS Weener II) (1) 9

6. Stefan Eling (TV Bunde) (0) 8

7. Markus Müller (Heidjer SV) (3) 7

Alwin Mühlena (SV Ems Jemgum II) (0) 7

Ingo Striek (BSV Bingum II) (0) 7

Henning Pruin (MTV Ditzum) (-) 7

11. Hermann Ibo Engberts (Möhlenwarf I) (2) 6

Kai Kruse (MTV Ditzum) (-) 6

13. Martin Meyer (TuS Weener) (0) 5

Thorsten Rieks (Teutonia Stapelmoor) (1) 5

Maik Tirrel (TuS Weener II) (1) 5

Andre Bloem (TuS Weener II) (0) 5

Nico Markus (SF Möhlenwarf I) (0) 5

auch zweistellig getroffen. Bingums Markus Geuken hat der-
weil den Rückstand auf den Führenden Marco Dreesmann 
verkürzt. Boden gut gemacht haben vor allem die Heidjer, 
die am Doppelspieltag insgesamt zehn Tore erzielten.

FUSSBALL

TuRa Westrhauderfehn 
spielt heute um den Einzug 
ins Bezirkspokal-Viertelfi-
nale. Um 19.30 Uhr tritt der 
Bezirksligist bei Blau-Weiß 
Dörpen an. Der Sieger be-
kommt es mit BW Hollage 
zu tun.




